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Selbstfahrerreise nach Malawi - Malawi mit Camper
14-tägige Selbstfahrerreise mit Dachzelt

Dauer: 14 Tage   Reiseziel: Malawi   Reisethema: Selbstfahrer   Reisecode: MWNA0414   Natur: ••••   Wandern: •••

Willkommen im „warmen Herz Afrikas“. Das kleine Land am drittgrößten See Afrikas ist weiterhin ein Geheimtipp für viele Afrikareisende und bezaubert doch sofort mit
der dramatischen Schönheit seiner Landschaft und der aufrichtigen Freundlichkeit seiner Menschen. Als Selbstfahrer im eigenen Mietwagen erkunden Sie Malawi ganz
individuell und können sich so ganz dem entspannten Rhythmus des Landes anpassen. Entdecken Sie mit uns ein echtes kleines Paradies inmitten Afrikas, das garantiert
Ihr Herz erobern wird.

Reiseverlauf
Tag 1: Ankunft in Malawi
„Takulandirani“ – Willkommen in Malawi! Sie werden direkt am Flughafen von Ihrem Fahrer
abgeholt und zu Ihrer nahgelegenen Unterkunft in Lilongwe gefahren, wo Sie die Möglichkeit
haben sich frisch zu machen und von dem langen Flug zu erholen. Der Rest des Tages steht
Ihnen zur freien Verfügung. Besuchen Sie das World War Memorial, eine gigantische Säule im
Gedenken an die gefallenen Malawier im ersten und zweiten Weltkrieg unter britischer Flagge.

Übernachtung: Africa House (-/-/-)

Tag 2: Mietwagenübernahme und Fahrt nach Blantyre
Am Morgen werden Sie nach dem Frühstück von Ihrer Unterkunft abgeholt und zum Büro des
Mietwagenverleihers gefahren. Hier erhalten Sie eine ausführliche Einweisung in das Fahrzeug,
für die Sie etwa zwei Stunden einplanen sollten. Anschließend beginnt Ihr Roadtrip-Abenteuer
in Malawi. Entlang der M1 fahren Sie zu Ihrer ersten Station - Blantyre. Die älteste moderne
Stadt Zentralafrikas wurde nach dem Geburtsort des Forscher David Livingstone benannt. Dabei
fahren Sie entlang einiger Dörfer und durch die herrliche Landschaft des Großen Afrikanischen
Grabenbruchs mit vielen Möglichkeiten, Zwischenstopps einzulegen und in die lokale Kultur
einzutauchen. Eine lohnende Zwischenstation ist die Dedza Töpferei, wo man neben allerlei
schöner Keramik auch eine tolle Kaffeepause einlegen kann. In Blantyre angekommen, können
Sie auf eigene Faust die Stadt erkunden oder sich von der Fahrt etwas erholen.

ca. 315 km - ca. 4,5 bis 5 Stunden

Übernachtung: Leslie Lodge (F/-/-)

Tag 3: Fahrt zum Majete-Wildreservat
Am Morgen können Sie weiter Blantyre erkunden. Zu empfehlen sind neben der St. Michaels
Kirche auch das Mandala House und die lokale Kunstgalerie. Dann geht es weiter in südlicher
Richtung durch das untere Shire-Tal zum Majete-Wildschutzgebiet. Die Geschichte Majetes ist
einer der größten Umweltschutzerfolge Afrikas der letzten 20 Jahre. Neben Elefanten,
Spitzmaulnashörnern, Löwen, Büffeln und Leoparden können Sie hier etliche weitere Säugetier-
und Vogelarten beobachten. Dabei steht Ihnen die Auswahl zwischen geführten Pirschfahrten
und Wanderungen, die Sie direkt im Camp buchen können oder auch einer Safari auf eigene
Faust. Gerade einmal 15 ausländische Touristen finden sich hier durschnittlich pro Tag ein. Auch
die umliegenden Dörfer und dieverse lokale Tourismusprojekt können besucht werden.

ca. 70 km - ca. 1,5 Stunden

Übernachtung: Thawale Campsite (F/-/-)
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Tag 4 & 5: Zeit für Safaris im Majete-Wildschutzgebiet
Den heutigen Tag können Sie ganz nach Ihren Wünschen gestalten und geführt oder auf eigene
Faust auf Safari gehen. Alternativ können Sie auch Ausflüge zu den umliegenden Dörfern
unternehmen, wobei Ihnen ein einheimischer Guide bei der Verständigung behilflich sein kann.
Die nahegelegenen Dörfer profitieren finanziell vom Wildlife-Tourismus, was wiederum zum
Schutz des Parks und seiner tierischen Bewohner beiträgt.

Übernachtung: Thawale Campsite (-/-/-)

Tag 6: Auf zum Mulanje-Massiv
Heute verlassen Sie Majete und fahren weiter in südöstlicher Richtung zum Mulanje-Massiv.
Unterwegs haben Sie die Gelegenheit das Satemwa Tea Estate zu besuchen und den köstlichen
Tee zu probieren. Rings um Ihre Umgebung für die nächsten Tage wachsen auf ausgedehnten
Plantagen einige der besten Teesorten des Kontinents. Außerdem findet sich hier mit dem
3.002 m hohen Sapitwa der höchste Gipfel Zentralafrikas. Dazu lassen sich zahlreiche natürliche
Wasserfälle entdecken, die zu einem erfrischenden Bad einladen. Auf ausgedehnten
Wanderungen können Sie hier die wunderschöne und majestätische Landschaft erkunden.

ca. 160 km - ca. 3,5 Stunden

Übernachtung: Africa Wild Truck (-/-/-)

Tag 7: Aktivitäten in Mulanje
Die nächsten Tage haben Sie zur freien Verfügung. Erkunden Sie auf eigene Faust oder mit
einem ortskundigen Führer die Umgebung am Fuße des Mulanje-Massivs oder eines der höher
gelegenen Plateaus mit phänomenalen Aussichten. Am besten suchen Sie zuvor das Mulanje
Info-Center auf. Hier erfahren Sie mehr über die örtlichen Sehenswürdigkeiten, zu denen auch
sympathische kleine Dörfer und wunderschöne Wasserfälle gehören. Auch mehrtägige
Trekkingtouren zum Sapitwa, dem höchsten Gipfel der Bergkette können hier organisiert
werden.

Übernachtung: Africa Wild Truck (-/-/-)

Tag 8: Fahrt zum Liwonde-Nationalpark
Sie verlassen das imposante Mulanje-Massiv und fahren weiter nördlich zum Liwonde-
Nationalpark, der sich entlang der südöstlichen Seite des Lake Malombe und des Shire-Flusses
erstreckt. Das ermöglicht Ihnen eindrucksvolle Bootsafaris, auf denen Sie zahlreiche Tiere sehen
können, die sich am kühlen Nass erfrischen. Natürlich kann das großflächige Areal auch ganz
klassisch auf vier Rädern erkundet werden. Es ist die Heimat von afrikanischen Büffeln, Löwen,
Leoparden, Hyänen, diversen Antilopenarten, Spitzmaulnashörnern und bekannt für seine
großen Elefantenherden. In den Flüssen tummeln sich unzählige Flusspferde und Krokodile.
Erkunden Sie den Park auf optionalen Pirschfahrten und bei Bootsafaris auf dem Shire-Fluss.
Auch Vogelliebhaber kommen hier voll auf ihre Kosten. Die Tierpopulation nimmt unter der
Verwaltung der gemeinnützigen Organisation ’African Parks’ in den letzten Jahrzehnten stetig zu.
Mit ihrem Besuch leisten Sie einen wertvollen Beitrag zum Erhalt des Parks und genießen
gleichzeitig die einzigartige Natur und Tierwelt eines der größten Wahrzeichen von Malawi.

ca. 200 km - ca. 4 Stunden

Übernachtung: Chimwala Camp (-/-/-)

Tag 9 & 10: Safaris im Liwonde-Nationalpark
Sie haben die nächsten Tage Zeit für Boot- oder Wandersafaris und unterschiedliche
Pirschfahrten. Der Park gibt seinen Besuchern die Möglichkeit, Elefanten, Nashörner,
Flusspferde, Krokodile, verschiedene Antilopen, die südliche Grünmeerkatze und gelbe Paviane
zu beobachten. Auch über 400 Vogelarten, sowie Löwen, Hyänen und Leoparden sind im
Liwonde-Nationalpark heimisch.

Übernachtung: Chimwala Camp (-/-/-)

Tag 11 & 12: Fahrt zum Malawisee
Nach einer erlebnisreichen Zeit und vielen tollen Eindrücken fahren Sie zum Malawisee. Cape
Maclear ist ein kleines Fischerdorf im äußersten Südwesten der Monkey Bay, dass vor allem
Backpackern für seine entspannte Atmosphäre bekannt ist. Es hat sich in den letzten Jahren zu
einem beliebten Erholungsort entwickelt und liegt unweit des zum UNESCO Weltnaturerbe
erklärten Malawisee-Nationalparks, den Sie zu Fuß oder per Boot erkunden können. Der 88 km²
große Park umfasst einen Teil des Sees, die Halbinsel Khumba und zwölf kleinere Inseln. Der
Malawisee enthält den größten Artenreichtum an Fischen weltweit. Im Bereich des öffentlichen
Nationalparks kommen etwa die Hälfte der geschätzt 1000 Arten vor, von denen über 90 % nur
hier heimisch sind. Entspannen Sie zudem am hellen Sandstrand oder erkunden Sie den See per
Kanu oder bei einem Tauchausflug. Der Malawisee selbst bietet über 700 endemischen
Fischarten eine Heimat und gilt als einer der klarsten Süßwasserseen der Welt.

ca. 160 km - ca. 3 Stunden

Übernachtung: Chembe Eagles Nest - Camping (-/-/-)

Kanu- oder Bootstour auf dem Malawisee
Pirsch- oder Bootsfahrt im Liwonde-Nationalpark

Inklusivleistungen

Privatreise
alle Flughafentransfers
Ihr Mietwagen: Toyota Hilux mit Dachzelt o.ä. (Allrad-
Doppelkabiner-Mietwagen)
ausführliches deutschsprachiges Roadbook
GPS-Navigationsgerät
Versicherungspaket mit 10 % Selbstbehalt für den
Mietwagen
Dachzelt und Campingausrüstung
alle Hotel-Übernachtungen wie im Reiseplan beschrieben
oder gleichwertig
Verpflegung laut Reiseplan (F=Frühstück /
M=Mittagessen/Picknick / A=Abendessen)
Reisesicherungsschein
Kompensation aller CO2-Emissionen

Zusätzliche Entgelte/nicht enthalten: internationale Flüge,
Visa-Gebühren, Dinge des persönlichen Bedarfs, Treibstoff,
Nationalpark- und Campinggebühren (bei Safaribesuchen wie
beschrieben ca. 400 USD p.P.), nicht genannte Mahlzeiten &
Getränke, Trinkgelder, zusätzliche & optionale Aktivitäten,
Reiseversicherung

Flug

Die Kosten für internationale Flüge sind nicht im Reisepreis
enthalten. Sie möchten aber ein Angebot inklusive der Flüge?
Dann notieren Sie dies bitte im Anfrageformular und geben
Ihren gewünschten Abflughafen an. Sie erhalten dann ein
unverbindliches und tagesaktuelles Angebot. Bitte beachten
Sie, dass die Flugpreise stark schwanken und sich täglich
ändern können.

Nachhaltigkeit

Auf einer Reise in Malawi inkl. Flug haben Sie eine
durchschnittliche Klimawirkung von etwa 4.436 kg CO2 pro
Person, darin sind neben dem reinen CO2 auch weitere
Emission integriert. Die Kompensation dieser Menge in
Zusammenarbeit mit Atmosfair ist bereits in den
Reiseleistungen enthalten. Den Anteil des Landprogramms
berechnen wir dabei pauschal mit 1430 kg CO2, aufgrund der
unterschiedlichsten Einflüsse auf die Klimawirkung während
Ihrer Reise sind Individualwerte kaum zu messen. Mehr Infos
zur Nachhaltigkeit bei Akwaba Afrika gibt es hier.
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Tag 13: Fahrt zurück nach Lilongwe
Nach dem letzten Sonnenaufgang über dem See geht es heute für Sie zurück in die Hauptstadt.
Ihr Ziel ist das Büro des Mietwagenverleihers. Hier geben Sie das Fahrzeug wieder ab und
werden anschließend in Ihr Hotel gebracht. Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien Verfügung.

ca. 230 km - ca. 4 Stunden

Übernachtung: Mitengo House (-/-/-)

Tag 14: Abschied und Flughafentransfer
Nach einem letzten Frühstück bringen wir Sie rechtzeitig zum Flughafen in Lilongwe und
verabschieden uns von Ihnen.

Ende der Reise (F/-/-)

Preise Privatreisen

2026

2 Personen EZ-Zuschlag

01.04. - 30.04. 2.350,- auf Anfrage

01.05. - 31.10. 2.650,- auf Anfrage

01.11. - 30.11 2.350,- auf Anfrage

Alle Preise verstehen sich in Euro pro Person und richten sich nach Haupt- und Nebensaison. Ohne Mindestteilnehmerzahl. Abreise täglich möglich.
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